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über die 9. Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Hauptausschusses 

am Mittwoch, 15.02.2006, 17:04 Uhr, 
Festsaal, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Frank Baumann, Herr Georg Berding, Herr Dr. Dietmar Erber, Herr Rudolf Klein, Herr 
Dieter Maager, Herr Josef Messing, Herr Robert Otte, Herr Josef Rickfelder, Herr Günter 
Schulze Blasum, Herr Heinz-Dieter Sellenriek, Frau Barbara Stober  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Beanka Ganser, Frau Maria Anna Hakenes (Vertretung für Herrn Udo Reiter), Herr 
Wolfgang Heuer, Herr Dr. Michael Jung, Frau Wendela-Beate Vilhjalmsson, Herr Holger Wigger  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Frau Helga Bennink (Vertretung für Herrn Wilhelm Breitenbach), Herr Heribert Klas, Frau Jutta 
Möllers (Vertretung für Frau Maria Klein-Schmeink), Herr Carsten Peters  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Frau Carola Möllemann-Appelhoff, Herr Hans Varnhagen  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Herr Fritz Pfau  
 
Vorsitz 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Berthold Tillmann  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Reinhard Adams, Herr Hartmut Bartmann, Frau Helga Bickeböller, Herr Dieter Buth, Herr 
Klaus Frohne, Herr Felix Graf von Plettenberg, Frau Dr. Andrea Hanke, Herr Dr. Wolf Heinrichs, 
Frau Michaela Heuer, Herr Gerhard Joksch, Frau Dr. Agnes Klein, Herr Jochen Köhnke, Herr 
Frank Möller, Herr Axel Niemeyer, Herr Dr. Norbert Ohlms, Frau Anna Pohl, Herr Alfons 
Reinkemeier, Herr Hartwig Schultheiß, Herr Achim Specht, Herr Dr. Werner Spickenheuer, Herr 
Oliver Teuteberg, Herr Rainer Uetz 
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für die Schriftführung 
 
Herr Jürgen Kupferschmidt  
 
für die Stenogrammaufnahme 
 
Frau Heike Krüger  
 
 
Es fehlten 
 
Herr Wilhelm Breitenbach (Bündnis 90/Die Grünen/GAL), Frau Maria Klein-Schmeink (Bündnis 
90/Die Grünen/GAL), Herr Udo Reiter (SPD-Fraktion)  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die 9. Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Hauptausschusses am 15.02.2006 

 

Tagesordnung 

  
 

1. Eingänge und Mitteilungen 
 

A-H/0001/2006 
I 

2. Förderung der Beschäftigung schwerbehinderter 
Menschen und Förderung der Ausbildung behinderter 
und schwerbehinderter Jugendlicher und der 
Stadtverwaltung Münster 
 

Beschlusspunkte des Hauptausschusses 
 
  
 

3. Weitere Behandlung verwiesener Ratsanträge 
 

V/0919/2005 
III 

3.1. Antrag der Fraktion Bündnis 90/GAL an den Rat Nr. 
34/2004 "Verkehrskonzept für das Hansaviertel" 
 

V/0984/2005 
V 

3.2. Antrag der SPD-Fraktion an den Rat A-R/0043/2005: 
Mit Leistungsvereinbarungen Zukunft gestalten - 
Soziale Strukturen sichern und weiterentwickeln 
 

V/1046/2005 
V 

3.3. Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP an den 
Rat Nr. A-R/0047/2005 vom 21.11.2005 
"Familienzentren für Münster" 
 

V/1058/2005 
V 

3.4. Antrag der Fraktion UWG/ödp an den Rat Nr. A-
R/0038/2005 vom 13.09.2005:  
"miteinander, respektvoll, angemessen 
neues Seniorenwohnen in Münster" 
 

V/0002/2006 
IV 

4. "Bürokratie abbauen" - Service für Bürgerinnen und 
Bürger verbessern: "Ein Bildungsbüro für Münster" 
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V/0026/2006 
V 

5. Leistungsvereinbarungen in der Kinder- und 
Jugendhilfe 
"Antrag der CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion Nr.: 
A-R/0036/2005 - Leistungsvereinbarung für alle 
Bereiche des KJHG" 
 

V/1016/2005 
VI 

6. Straßenbenennungen und Straßenumbenennungen 
am Gievenbecker Weg 
 

Vorberatung von Ratsentscheidungen 
 
V/0041/2006 
OBM 
 

7. Seniorenvertretung in der Stadt Münster 
 

V/0098/2006 
OBM 

8. Satzung der Stadt Münster über das Verfahren zur 
Durchführung von Bürgerbegehren und 
Bürgerentscheiden 
 

V/1065/2005 
II 

9. - Haushaltskonsolidierungsprogramm 2006 
- Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion und der 

FDP-Fraktion Nr. 49/2005 vom 15.11.2005 
"Lebenswert und bezahlbar - Münster zukunftsfähig 
erhalten - Städtische Ausgaben an die Einnahmen 
anpassen" 

 
V/0077/2006 
II 

10. Mittelbereitstellung für die Auftragserteilung an eine 
externe Beratung und Begleitung im Rahmen der 
nachhaltigen Haushaltskonsolidierung 
 

V/0019/2006 
II 

11. Über- und außerplanmäßige Mittelbereitstellungen und 
Verpflichtungsermächtigungen im 4. Vierteljahr 2005 
 

V/0012/2006 
II 

12. Freie Szene Am Hawerkamp - 
Selbstverwaltungsmodell - 
 

V/0032/2006 
II 

13. Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 GO NW 
hier: Gestellung einer Ausfallbürgschaft für Stiftung 
Magdalenenhospital 
 

V/0803/2005 
III 
 

14. Erweiterung Zentrum Kinderhaus 
 

V/0803/2005/2 
III 
 

14.1. Erweiterung Zentrum Kinderhaus 
 

V/1038/2005 
III 

15. Stellungnahme der Stadt Münster im Rahmen des 
Planfeststellungsverfahrens zum Ausbau des 
Dortmund-Ems-Kanals (DEK) - Lose 11 und 12 
(Stadtstrecke Münster) - 
 

V/1050/2005 
IV 

16. Ausschreibung der Stelle des 
Generalmusikdirektors/der Generalmusikdirektorin der 
Stadt Münster 
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V/1063/2005 
IV 

17. Umwandlung der Uppenbergschule (städtische 
Förderschule) in eine Verbundschule mit den 
Förderschwerpunkten Lernen und emotionale und 
soziale Entwicklung 
 

V/1020/2005 
V 

18. Bauliche Erweiterung und Umgestaltung des Heim- 
und Pflegebereichs der Altenzentrum Klarastift gGmbH
 

V/1033/2005 
V 

19. Bauvorhaben der Stiftung Friedrich und Irmgard 
Buschmann 
- Zustimmung zur Vorentwurfsplanung 
- Baubeschluss 
 

  
 

20. Bauleitplanung 
 

  
 

20.1. Stadtbezirk Mitte 
 

V/0013/2006 
III 

20.1.1. 1. Bebauungsplanverfahren 478 "Steinfurter Straße / 
York-Ring / Gasselstiege" 

2. Optionsvereinbarung BWN 
 

V/0985/2005 
III 

20.1.2. 1. Verlängerung der Veränderungssperre Nr. 95 für 
den Bereich Cheruskering / Kanalstraße / Promenade / 
Nordstraße / Wichernstraße 
 

V/0001/2006 
III 

20.1.3. Bebauungsplan Nr. 503: Ludgeristraße / 
Klarissengasse / Stubengasse / Windthorststraße 
(Hanseviertel)  
Beschluss zur Aufstellung 
 

  
 

20.2. Stadtbezirk West 
 

V/0040/2006 
III 

20.2.1. 19. Änderung des Flächennutzungsplanes für den 
Bereich südlich der Dülmener Straße im Stadtteil 
Albachten 
Beschluss zur Änderung 
 

  
 

20.3. Stadtbezirk Ost 
 

V/1025/2005 
III 

20.3.1. 10. Änderung des fortgeschriebenen 
Flächennutzungsplanes für den Bereich Drei Eichen 
im Stadtteil Handorf 
Beschluss zur Änderung 
 

V/1028/2005 
III 

20.3.2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 492: Handorf 
- Drei Eichen / Dorbaumstraße / Lützowstraße 
Aufstellungsbeschluss 
 

V/0050/2006/1 
OBM 

21. Umbesetzungen in Ausschüssen des Rates und 
sonstigen Gremien 
 

  
 

22. Verschiedenes 
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Herr Dr. Tillmann eröffnete die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses um 17.04 Uhr und 
stellte die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Sellenriek bat die Tagesordnungspunkte 3.2 und 5 der öffentlichen Sitzung 
 
V/0984/2005 
V 

3.2. Antrag der SPD-Fraktion an den Rat A-R/0043/2005: 
Mit Leistungsvereinbarungen Zukunft gestalten - 
Soziale Strukturen sichern und weiterentwickeln 
 

V/0026/2006 
V 

5. Leistungsvereinbarungen in der Kinder- und 
Jugendhilfe 
"Antrag der CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion Nr.: 
A-R/0036/2005 - Leistungsvereinbarung für alle 
Bereiche des KJHG" 
 

von der Tagesordnung abzusetzen, da bei Leistungsvereinbarungen abzuwarten bleibt, welche 
Sparbeschlüsse auf Landesebene getroffen werden und welche Auswirkungen diese auf die 
Trägerstrukturen haben. 
 
Gegen den Geschäftsordnungsantrag von Herrn Sellenriek erhob Frau Ganser Gegenrede.  
Der Antrag wurde mit Mehrheit (Obm, CDU, FDP) bei Gegenstimmen (SPD) und 
Stimmenthaltungen (Bündnis 90/Die Grünen/GAL, UWG-MS/ödp) angenommen. 
 
Somit waren die Vorlagen von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
Herr Dr. Tillmann bat den Tagesordnungspunkt 3.1 der öffentlichen Sitzung 
 
V/0919/2005 
III 

3.1. Antrag der Fraktion Bündnis 90/GAL an den Rat Nr. 
34/2004 "Verkehrskonzept für das Hansaviertel" 
 

von der Tagesordnung abzusetzen, da der Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, 
Verkehr und Wirtschaft noch nicht abschließend beraten habe. 
 
Es erhob sich kein Widerspruch. 
 
Somit war die Vorlage von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Es lagen keine Eingänge und Mitteilungen vor. 
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Punkt 2 der Tagesordnung 
A-H/0001/2006 

Förderung der Beschäftigung schwerbehinderter 
Menschen und Förderung der Ausbildung 
behinderter und schwerbehinderter Jugendlicher 
und der Stadtverwaltung Münster 

 
Es lag folgender Antrag der Kommission zur Förderung der Integration von Menschen mit 
Behinderungen an den Hauptausschuss vor: 
 
„Beschluss der KIB vom 12.01.2006 
 
Der Hauptausschuss möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, dem Hauptausschuss einen Entscheidungsvorschlag zur 
Umsetzung der im Antrag der Arbeitsgruppen 1 und 3 der KIB (Anlage 1 der 
Originalniederschrift) genannten Maßnahmen zur Förderung der Beschäftigung 
schwerbehinderter Menschen und zur Förderung der Ausbildung behinderter und 
schwerbehinderter Jugendlicher in der Stadtverwaltung Münster vorzulegen.“ 
 
Herr Dr. Tillmann schlug vor, den Antrag – mit der Maßgabe eine Verfahrensvorlage zu 
erstellen – an den Hauptausschuss zu verweisen. 
Es erhob sich kein Widerspruch. Somit wurde der Antrag an den Hauptausschuss verwiesen. 
 
 
 Beschlusspunkte des Hauptausschusses 

 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Weitere Behandlung verwiesener Ratsanträge 

 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
V/0919/2005 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/GAL an den Rat Nr. 
34/2004 "Verkehrskonzept für das Hansaviertel" 

 
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 3.2 der Tagesordnung 
V/0984/2005 

Antrag der SPD-Fraktion an den Rat A-R/0043/2005: 
Mit Leistungsvereinbarungen Zukunft gestalten - 
Soziale Strukturen sichern und weiterentwickeln 

 
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 3.3 der Tagesordnung 
V/1046/2005 

Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP an den 
Rat Nr. A-R/0047/2005 vom 21.11.2005 
"Familienzentren für Münster" 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig: 
 
„Sachentscheidung 
 
Der Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP Nr. A-R/0047/2005 vom 21.11.2005 
“Familienzentren für Münster“ (siehe Anlage der Vorlage = Anlage 2 der Originalniederschrift) 
wird zur weiteren Beratung an den Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien verwiesen. 
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Kosten/Folgekosten 
 
Entfällt  
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Entfällt“ 
 
 
Punkt 3.4 der Tagesordnung 
V/1058/2005 

Antrag der Fraktion UWG/ödp an den Rat Nr. A-
R/0038/2005 vom 13.09.2005:  
"miteinander, respektvoll, angemessen 
neues Seniorenwohnen in Münster" 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig: 
 
„Sachentscheidung 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, Investitionsabsichten Dritter zur Errichtung innovativer 

altersgerechter Wohnformen auf geeignete Weise zu unterstützten. Dabei sind in der 
Einzelfallprüfung sowohl städtebauliche Verträglichkeitsgesichtspunkte als auch 
infrastrukturelle Gegebenheiten zu beachten. 

 
2. Mit diesen Maßgaben ist der Antrag der UWG/ödp, A-R/0038/2005 vom 13.09.2005 

erledigt.“ 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0002/2006 

"Bürokratie abbauen" - Service für Bürgerinnen 
und Bürger verbessern: "Ein Bildungsbüro für 
Münster" 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig: 
 
„Sachentscheidung 
 
Der Ratsantrag der SPD-Fraktion Nr. A-R/0041/2005 vom 02.11.05 "Bürokratie abbauen - 
Service für Bürgerinnen und Bürger verbessern: Ein Bildungsbüro für Münster" wird nach 
Vorberatung in den zuständigen Ausschüssen zur abschließenden Beratung an den 
Hauptausschuss verwiesen.“ 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0026/2006 

Leistungsvereinbarungen in der Kinder- und 
Jugendhilfe 
"Antrag der CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion 
Nr.: A-R/0036/2005 - Leistungsvereinbarung für alle 
Bereiche des KJHG" 

 
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
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Punkt 6 der Tagesordnung 
V/1016/2005 

Straßenbenennungen und Straßenumbenennungen 
am Gievenbecker Weg 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig: 
 
„Sachentscheidung 
 
1. Die Straße vom Kreisverkehr Busso-Peus-Straße / Mendelstraße bis zur Ampelkreuzung 

Enschedeweg / Gescherweg erhält den Straßennamen Gievenbecker Weg. In diesem 
Teilstück wird der Straßenname Hensenstraße aufgehoben. 

 
2. Das Schreiben vom 27.12.2003 von Uwe Peppenhorst mit dem gemeinsamen Antrag der 

Fraktionen der CDU und SPD ist damit erledigt (Anlage 3 der Vorlage = Anlage 3a der 
Originalniederschrift). 

 
3. Die von der bisherigen Hensenstraße nach Süden abzweigende Stichstraße, die den 

Waldorf-Kindergarten und die Waldorfschule erschließt, erhält den Straßennamen Rudolf-
Steiner-Weg. 

 
4. Das bisherige Teilstück des Gievenbecker Weges von der Busso-Peus-Straße in östliche 

Richtung bis vor dem Wendehammer erhält den Straßennamen Busso-Peus-Straße. 
 
5. Das Teilstück des Gievenbecker Weges von der Corrensstraße bis zum Wendehammer 

erhält den Straßennamen Heisenbergstraße. 
 
6. Die Anregung nach § 24 GO Nr. 60/2005 vom 23.09.2005 ist damit erledigt (Anlage 5 der 

Vorlage = Anlage 3b der Originalniederschrift). 
 
7. Das Teilstück der geplanten Austermannstraße zwischen dem Kreisverkehr Gievenbecker 

Weg / Busso-Peus-Straße und dem Kreisverkehr Horstmarer Landweg / 
Austermannstraße wird nicht umbenannt in Siehoffstraße. 

 
8. Die Anregung nach § 24 GO Nr. 26/2005 vom 24.05.2005 (Anlage 4 der Vorlage = Anlage 

3c der Originalniederschrift) ist damit erledigt. 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten.“ 
 
 
 Vorberatung von Ratsentscheidungen 

 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0041/2006 

Seniorenvertretung in der Stadt Münster 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0098/2006 

Satzung der Stadt Münster über das Verfahren zur 
Durchführung von Bürgerbegehren und 
Bürgerentscheiden 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
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Punkt 9 der Tagesordnung 
V/1065/2005 

- Haushaltskonsolidierungsprogramm 2006 
- Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion und 

der    FDP-Fraktion Nr. 49/2005 vom 15.11.2005
"Lebenswert und bezahlbar - Münster 
zukunftsfähig erhalten - Städtische Ausgaben 
an die Einnahmen anpassen" 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
V/0077/2006 

Mittelbereitstellung für die Auftragserteilung an 
eine externe Beratung und Begleitung im Rahmen 
der nachhaltigen Haushaltskonsolidierung 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
V/0019/2006 

Über- und außerplanmäßige Mittelbereitstellungen 
und Verpflichtungsermächtigungen im 4. 
Vierteljahr 2005 

 
Der Hauptausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 12 der Tagesordnung 
V/0012/2006 

Freie Szene Am Hawerkamp - 
Selbstverwaltungsmodell - 

 
Herr Peters erklärte sich nach § 31 GO NW für befangen. Er nahm an der Beratung und 
Beschlussfassung nicht teil. 
 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden 
Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung 
 
Der mit der Kulturszene Am Hawerkamp 31, vertreten durch den Verein „Erhaltet den 
Hawerkamp e.V.“, abzuschließende Überlassungs- und Selbstverwaltungsvertrag wird für die 
Dauer von 10 Jahren fest abgeschlossen. 
Danach läuft der Vertrag auf unbestimmte Zeit und kann jederzeit mit einer Frist von 6 Monaten 
zum Ende eines Monats gekündigt werden. 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Es entstehen keine Folgekosten.“ 
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Punkt 13 der Tagesordnung 
V/0032/2006 

Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 GO NW 
hier: Gestellung einer Ausfallbürgschaft für 
Stiftung Magdalenenhospital 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden 
Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung 
 
Der dringlichen Entscheidung gemäß § 60 der Gemeindeordnung NRW über die Übernahme 
einer Ausfallbürgschaft für ein Darlehen der rechtlich selbständigen Stiftung 
Magdalenenhospital über 2 Mio. € bis zur vollständigen Tilgung wird zugestimmt.“ 
 
 
Punkt 14 der Tagesordnung 
V/0803/2005 

Erweiterung Zentrum Kinderhaus 

 
Punkt 14.1 der Tagesordnung 
V/0803/2005/2 

Erweiterung Zentrum Kinderhaus 

 
Es lag eine weitere Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Die Vorlage und die Ergänzungsvorlagen wurden ohne Beratung und Beschlussfassung in den 
Rat geschoben. 
 
 
Punkt 15 der Tagesordnung 
V/1038/2005 

Stellungnahme der Stadt Münster im Rahmen des 
Planfeststellungsverfahrens zum Ausbau des 
Dortmund-Ems-Kanals (DEK) - Lose 11 und 12 
(Stadtstrecke Münster) - 

 
Folgender Bericht über abweichende Beschlussvorschläge lag vor: 
 
„Beschluss der Bezirksvertretung Münster-Mitte vom 31.01.2006 
 
Die Bezirksvertretung Münster-Mitte beschloss einstimmig, dem Rat den Beschlussvorschlag 
der Vorlage in folgender geänderter Fassung zu empfehlen: 
 
‚Sachentscheidung: 
 
1. Der Rat stimmt der als Anlage 1 beigefügten Stellungnahme der Stadt Münster im Rahmen 
des Planfeststellungsverfahrens für den Ausbau des Dortmund-Ems-Kanals (DEK) im Bereich 
der sog. Stadtstrecke Münster mit folgenden Änderungen zu und beauftragt die Verwaltung, 
diese so geänderte Stellungnahme an die zuständige Anhörungs- und 
Planfeststellungsbehörde, die Wasser- und Schifffahrtsdirektion (WSD) West, zu richten: 
 

1. Die Brücke im Zuge des Prozessionsweges wird weiter südlich verschwenkt. 
 
2. Die Neigungen der Brückenrampen werden mit einer Steigung unter 4 % und damit 

behindertenfreundlicher ausgestaltet.  
 
3. Die Brücke im Zuge der Wolbecker Straße wird geringfügig weiter nördlich verschwenkt. 
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2. Mit dem Beschluss zu der als Anlage 1 beigefügten Stellungnahme der Stadt sind die in der 
Anlage 2 aufgeführten Anträge parlamentarischer Gremien und Anregungen nach § 24 GO 
NRW inhaltlich berücksichtigt und damit erledigt. 
 
Die Verwaltung empfiehlt, dem Beschluss der Bezirksvertretung Münster-Mitte nicht zu folgen. 
 
Hinweis: Die Bezirksvertretung Münster-Ost und die Bezirksvertretung Münster-Südost haben 

beschlossen, dem Rat die Annahme des Beschlussvorschlages der Vorlage zu 
empfehlen. 

 
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft und 
des Ausschusses für Umweltschutz und Bauwesen vom 09.02.2006 
 
Der Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft und der Ausschuss 
für Umweltschutz und Bauwesen haben jeweils einstimmig beschlossen, die von der 
Bezirksvertretung Münster-Mitte beschlossene Änderung folgendermaßen umzuformulieren und 
diese Fassung als Prüfaufträge in die Stellungnahme der Verwaltung an die Wasser- und 
Schifffahrtsverwaltung (Anlage 1 der Vorlage) aufzunehmen: 
 

1. Die Brücke im Zuge des Prozessionsweges soll weiter südlich verschwenkt werden. 
 

2. Die Neigungen der Brückenrampen sollen mit einer Steigung unter 4 % und damit 
behindertenfreundlicher ausgestaltet werden. 

 
3. Die Brücke im Zuge der Wolbecker Straße soll geringfügig weiter nördlich verschwenkt 

werden. 
 
Anschließend haben sowohl der Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und 
Wirtschaft als auch der Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen dem Rat jeweils einstimmig 
die Annahme des Beschlussvorschlages der Vorlage in folgender geänderter Fassung 
empfohlen: 
 
‚Sachentscheidung: 
 
1. Der Rat stimmt der als Anlage 1 beigefügten Stellungnahme der Stadt Münster im Rahmen 
des Planfeststellungsverfahrens für den Ausbau des Dortmund-Ems-Kanals (DEK) im Bereich 
der sog. Stadtstrecke Münster mit folgenden Änderungen (Prüfaufträgen) zu und beauftragt die 
Verwaltung, diese so geänderte Stellungnahme an die zuständige Anhörungs- und 
Planfeststellungsbehörde, die Wasser- und Schifffahrtsdirektion (WSD) West, zu richten: 
 

1. Die Brücke im Zuge des Prozessionsweges soll weiter südlich verschwenkt werden. 
 
2. Die Neigungen der Brückenrampen sollen mit einer Steigung unter 4 % und damit 

behindertenfreundlicher ausgestaltet werden. 
 
3. Die Brücke im Zuge der Wolbecker Straße soll geringfügig weiter nördlich verschwenkt 

werden. 
 

2. Mit dem Beschluss zu der als Anlage 1 beigefügten Stellungnahme der Stadt sind die in der 
Anlage 2 aufgeführten Anträge parlamentarischer Gremien und Anregungen nach § 24 GO 
NRW inhaltlich berücksichtigt und damit erledigt.’“ 
 
Die Vorlage und der Bericht über abweichende Beschlussvorschläge wurden ohne Beratung 
und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
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Punkt 16 der Tagesordnung 
V/1050/2005 

Ausschreibung der Stelle des 
Generalmusikdirektors/der Generalmusikdirektorin 
der Stadt Münster 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden 
Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung 
 
1. Die Stelle des Generalmusikdirektors/der Generalmusikdirektorin der Stadt Münster wird 

für die Zeit ab 01.08.2007 öffentlich ausgeschrieben. 
2. Unter Federführung der Dezernentin für Schule, Kultur und Sport wird eine 

Findungskommission einbezogen. 
3. Der Oberbürgermeister wird nach dem Ergebnis der Ausschreibung dem Rat mehrere 

Bewerber/Bewerberinnen zur Vorstellung benennen.“ 
 
 
Punkt 17 der Tagesordnung 
V/1063/2005 

Umwandlung der Uppenbergschule (städtische 
Förderschule) in eine Verbundschule mit den 
Förderschwerpunkten Lernen und emotionale und 
soziale Entwicklung 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden 
Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung 
 
1. Die Uppenbergschule - Ganztagsschule -, städtische Förderschule mit dem 

Förderschwerpunkt Lernen, Bröderichweg 36, 48159 Münster wird zum 01.08.2006 
(Beginn des neuen Schuljahres 2006/2007) gemäß § 81 Abs. 2 Schulgesetz NRW - 
SchulG - in eine Verbundschule mit den Förderschwerpunkten Lernen und emotionale 
und soziale Entwicklung in integrativer Form umgewandelt. 

 
Kosten/Folgekosten 
 

2. Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch die Umwandlung der Uppenbergschule in 
eine Verbundschule keine Investitionskosten und keine erhöhten Betriebskosten für die 
Stadt Münster entstehen.“ 

 
 
Punkt 18 der Tagesordnung 
V/1020/2005 

Bauliche Erweiterung und Umgestaltung des Heim- 
und Pflegebereichs der Altenzentrum Klarastift 
gGmbH 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden 
Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung 
 
1. Der Rat stimmt der Absicht der Stiftung Magdalenenhospital als alleinige Gesellschafterin 

der Altenzentrum Klarastift gGmbH zu, den Heim- und Pflegebereich mit dem Ziel der 
Schaffung weiterer Einzelzimmer baulich zu erweitern und aufzustocken ohne 
zahlenmäßige Veränderung der gesamten Heim- und Pflegeplatzzahl. 

 
2. Der Rat nimmt die vorangestellten Planungsuntersuchungen und deren wirtschaftliche 

Prüfungen zur Kenntnis. 
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3. Für die Erstellung der Vorentwurfsplanung nebst Kostenschätzung nach DIN 276 für die 
überplan- und überbaubaren Flächen wird die städt. Wohnungsbaugesellschaft Wohn + 
Stadtbau beauftragt. 

 
4. Die für die Projektentwicklung erforderlichen Mittel in Höhe von 20.000 € sind im 

Finanzplan des Nachtragswirtschaftsplanes der Stiftung Magdalenenhospital für das Jahr 
2006 vorzusehen.  

 
Kosten/Folgekosten 
 
Mit dem vorstehenden Beschlussvorschlag können mit Ausnahme der Planungskosten noch 
keine Kosten und Folgekosten genannt werden. Auf den städt. Haushalt kommen mit den 
vorstehenden Beschlussvorschlägen keine Kosten und Folgekosten zu.  
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Im Finanzplan des Nachtragswirtschaftsplanes der Stiftung Magdalenenhospital für das 
Wirtschaftsjahr 2006 sind 20.000 Euro bereit zu stellen. 
 
Befristung 
 
keine“ 
 
 
Punkt 19 der Tagesordnung 
V/1033/2005 

Bauvorhaben der Stiftung Friedrich und Irmgard 
Buschmann 
- Zustimmung zur Vorentwurfsplanung 
- Baubeschluss 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden 
Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung 
 
Vorentwurfsplanung 
 
1. Der Vorentwurfsplanung der Wohn + Stadtbau GmbH für das Bauvorhaben der von der 

Stadt Münster treuhänderisch verwalteten, unselbständigen, örtlichen Stiftung „Friedrich 
und Irmgard Buschmann“ in Münster-Gievenbeck, Am Küchenbusch (Anlage 1 der 
Vorlage = Anlage 4a der Originalniederschrift) wird zugestimmt. 

2. Die Kostenschätzung nach DIN 276 für die Gesamtbaumaßnahme (Anlage 2 der Vorlage 
= Anlage 4b der Originalniederschrift), die Wirtschaftlichkeitsberechnung (Anlage 3 der 
Vorlage = Anlage 4c der Originalniederschrift) sowie eine 
Folgewirtschaftlichkeitsberechnung aus der Sicht der Kapitalstockumstrukturierung der 
Bauherrenstiftung Buschmann (Anlage 4 der Vorlage = Anlage 4d der 
Originalniederschrift) werden zur Kenntnis genommen. 

 
Baubeschluss 
 
3. Die Wohn + Stadtbau GmbH errichtet auf der Grundlage Ihrer Vorentwurfsplanung für die 

Stiftung „Friedrich und Irmgard Buschmann“ Am Küchenbusch in Münster-Gievenbeck 
eine Wohnanlage für demenzkranke Menschen mit angegliederten Wohnungen für 
Angehörige. 

4. Die Verwaltung beauftragt die Wohn + Stadtbau GmbH mit der weiteren Vorbereitung und 
Durchführung der Baumaßnahme. 
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5. Die spätere wohnungswirtschaftliche Verwaltung wird der Wohn + Stadtbau GmbH 
übertragen. 

 
Kosten/Folgekosten 
 
Das Bauprojekt verursacht nach der Kostenschätzung der Wohn + Stadtbau Baukosten in Höhe 
von 2.260.000 Euro. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Für die Baumaßnahme erfolgt die Mittelbereitstellung über den Finanzplan des 
Nachtragswirtschaftsplans der Stiftung Friedrich und Irmgard Buschmann für das 
Wirtschaftsjahr 2006 und über den Finanzplan des Wirtschaftsplans 2007 (vergl. Ziffer 4 der 
Erläuterungen).“ 
 
 
Punkt 20 der Tagesordnung 
 

Bauleitplanung 

 
Punkt 20.1 der Tagesordnung 
 

Stadtbezirk Mitte 

 
Punkt 20.1.1 der Tagesordnung 
V/0013/2006 

1. Bebauungsplanverfahren 478 "Steinfurter 
Straße / York-Ring / Gasselstiege" 

2. Optionsvereinbarung BWN 
 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 20.1.2 der Tagesordnung 
V/0985/2005 

1. Verlängerung der Veränderungssperre Nr. 95 für 
den Bereich Cheruskering / Kanalstraße / 
Promenade / Nordstraße / Wichernstraße 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 20.1.3 der Tagesordnung 
V/0001/2006 

Bebauungsplan Nr. 503: Ludgeristraße / 
Klarissengasse / Stubengasse / Windthorststraße 
(Hanseviertel)  
Beschluss zur Aufstellung 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
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Punkt 20.2 der Tagesordnung 
 

Stadtbezirk West 

 
Punkt 20.2.1 der Tagesordnung 
V/0040/2006 

19. Änderung des Flächennutzungsplanes für den 
Bereich südlich der Dülmener Straße im Stadtteil 
Albachten 
Beschluss zur Änderung 

 
Herr Schulze Blasum erklärte sich nach § 31 GO NW für befangen. Er nahm an der Beratung 
und Beschlussfassung nicht teil. 
 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden 
Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung 
 
Der fortgeschriebene Flächennutzungsplan der Stadt Münster wird gemäß § 2 (1) 
Baugesetzbuch in Verbindung mit § 1 (8) Baugesetzbuch im Stadtteil Albachten für den Bereich 
südlich Dülmener Straße dahingehend geändert, dass u.a. die gemischte Baufläche südlich der 
Dülmener Straße ausgeweitet wird. 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Stadt Münster keine Kosten und keine Folgekosten 
entstehen.“ 
 
 
Punkt 20.3 der Tagesordnung 
 

Stadtbezirk Ost 

 
Punkt 20.3.1 der Tagesordnung 
V/1025/2005 

10. Änderung des fortgeschriebenen 
Flächennutzungsplanes für den Bereich Drei 
Eichen im Stadtteil Handorf 
Beschluss zur Änderung 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 20.3.2 der Tagesordnung 
V/1028/2005 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 492: 
Handorf - Drei Eichen / Dorbaumstraße / 
Lützowstraße 
Aufstellungsbeschluss 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
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Punkt 21 der Tagesordnung 
V/0050/2006/1 

Umbesetzungen in Ausschüssen des Rates und 
sonstigen Gremien 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Der Hauptausschuss beschloss unter Berücksichtigung der Ergänzungsvorlage einstimmig, 
dem Rat die Annahme des folgenden Beschlussvorschlages zu empfehlen:  
 
„Sachentscheidung 
 
Folgende Umbesetzungen werden beschlossen: 
 
1. Beirat für Stadtgestaltung 
 

In den Beirat für Stadtgestaltung werden gemäß § 3 Abs. 1 der Satzung für den Beirat für 
Stadtgestaltung der Stadt Münster vom 02.01.1997 in der Fassung der 1. Änderungssatzung 
vom 09.04.2001 auf Vorschlag der in Münster ansässigen Architekten- und 
Ingenieurverbände mit Wirkung vom 28.03.2006 folgende Mitglieder gewählt: 

 
1. Dipl. Ing. Gregor Bocianowski 

Schneidemühler Str. 81 
48157 Münster 

 
2. Dipl. Ing. Klaus Burhoff 

Strahlsundweg 8 
48147 Münster 

 
3. Dipl. Ing. Achim Dejozé 

Bogenstr. 6 
48147 Münster 
 

4. Prof. Dipl. Ing. Johannes Schilling 
Gereonswall 75 
50670 Köln 
(FH Münster, FB Architektur, Leonardokampus 5, 48149 Münster) 

 
5. Dipl. Ing. Friedrich Wolters 

Daruper Str. 15 
48653 Coesfeld 

 
6. Dipl. Ing. Maria Hilger 

Nünningfeld 12 
48161 Münster 
 

2.  Beirat bei der Stadt Münster als untere Landschaftsbehörde (Landschaftsbeirat) 
  

Auf Vorschlag des Naturschutzbundes Deutschland, Landesverband NRW e.V. (NABU) 
wird mit Wirkung vom 01.03.2006 folgende Umbesetzung beschlossen: 

 
Mitglieder Stellvertretung 

 
3. Heike Rau-Sommerhäuser 

Bolandshof 20 
46539 Dinslaken 
----------------------------------- 
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3. Zweckverbandsversammlung der Sparkasse Münsterland Ost 
 von der CDU-Fraktion: 
 

Mitglieder Stellvertretung 
 

  1. RF Eleonore Heyne 
RH Horst Kisnat 

 
4. Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung 
 Von der CDU-Fraktion: 
 

Mitglieder Liste der Stellvertretungen 
 

  6. Dr. Christa Goenner-Radig 
Von-Esmarch-Str. 143 
48149 Münster 
Prof. Dr. Claus Spieker 
Hanseller Str. 35 
48161 Münster 

 
5. Werksausschuss Münster-Marketing 
 Von der FDP-Fraktion: 
 

Mitglieder Liste der Stellvertretungen 
 

  1. RH Jürgen Reuter 
RH Hans Varnhagen 

 
II. Folgendes wird zur Kenntnis genommen: 
 
1. Werksausschuss Münster-Marketing 
 
 Die FDP-Fraktion benennt gemäß § 58 Abs. 5 Satz 5 GO NW als Nachfolgerin von Herrn 

Philipp Götting Frau Ratsfrau Simone Wendland (CDU-Fraktion) zur stellvertretenden 
Vorsitzenden im Werksausschuss Münster-Marketing. 

 
2.  Ausschuss des Unterhaltungsverbandes IV Havixbeck-Roxel 
 von der CDU-Fraktion 
 

Herr Josef Lütke Notarp, Auf der Laer 1,48157 Münster, hat sein Mandat im Ausschuss des 
Wasser- und Bodenverbandes IV Havixbeck-Roxel mit Schreiben vom 08.02.2006 
niedergelegt. Die Nachfolge ist noch nicht geregelt. 
 

3. Kommunale Gesundheitskonferenz 
 vom Seniorenrat Münster e.V.  
 
 Der Seniorenrat Münster e.V. teilt mit Schreiben vom 08.02.2006 mit, dass Frau Goenner-

Radig aus der kommunalen Gesundheitskonferenz ausscheidet. Die Nachfolge ist noch nicht 
geregelt.“ 
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Punkt 22 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Es lagen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17.13 Uhr 
 
 
 
 
 
gez.        gez. 
Dr. Berthold Tillmann Jürgen Kupferschmidt 
Vorsitz Schriftführung 
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